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Adrian Riklin

Komodien im Bernhard Theater
haben Tradition Freiwillige ebenso

wie unfreiwillige Nicht nurauf
der Buhne, sondern vor allem
auch hinter den Kulissen Zum

Beispiel jenes höchst aktuelle
Stuck, in dem Monika Kahn eine
gewichtige Hauptrolle spielt Dafür,

dass die Komodie zur Ab

wechslung auch wieder mal dort
stattfindet, wo sie doch eigentlich
auch hingehört, auf der Buh

ne nämlich, sorgt das «Comedy
Festival»

Nachdem bis zum
Erscheinungsdatum dieser «Nebel-

spalters-Ausgabe mit «Mimi-
lcritschy» (Clown-Theater aus
Kiew), der Theaterrevue «Oh
Lala» von Daniel Sander &
Friends, der Jonglier-Show
«Flugzug», «So ein Kase» von
Gardi Hutter, «The Bust of
Jango» vonjango Edwards und
der Comedy-Show «BP-Zoom»

bereits komodiantisch-arti-
stisch-kabarettistische Kapriolen

aus den verschiedensten
Landern geschlagen wurden,
geht es m der zweiten Halbzeit
ebenso kunterbunt und munter

weiter
Full House - das ist der

zweiten Halbzeit des «Comedy
Festivals» im Bernhard-Theater

zu wünschen «Full House»
So nennt sich aber auch
die «Comedy-Musical-Jugghng-
Show», mit der Henry Camus
aus New York und Gaby
Schmutz aus Effretikon eine
perfekte Mischung aus
amerikanischem Entertainment
und Schweizer Präzision
zeigen Das vielseitige Programm
mit Jonglage, Akrobatik, Musik,

Mimik, Equilibnstik und
Tanz, gewürzt mit viel Witz
und Humor m vier Sprachen,
geht am Sonntag, den 13 Juli,
um 17 Uhr über die Bernhard-
Buhne

Eine turbulente Em-Mann-
Show ist angesagt, wenn Ilja
Richter am Dienstag, den 15

und am Mittwoch, den 16 Juli
(jeweils um 20 Uhr), als Ansager

die Buhne betritt, um den
letzten klassischen Striptease
auf Schweizer Boden
anzukündigen Weil aber das Showgirl

auf sich warten lasst, wird
aus der kurzen Ansage ein
nicht enden wollender Monolog

Gott sei dank Denn so

hat Richter Gelegenheit, zu
erotisieren, kolcettisieren und
improvisieren, dass die Hände
klatschen Ein amüsant nach
denklicher Seelenstrip'

Am Donnerstag, den 17 Juli,
um 20 Uhr hat Samuel Sommer

aus Bern seinen grossen
Auftritt Ob er nun eine
Opernvorstellung m Szene setzt,
Claudia Schiffer bei der
Morgentoilette parodiert, Snow-
boarder am Skilift mimt oder
den verhinderten Selbstmord
eines Bungeejumpers schildert

Die buhnenwirksam
servierten Einfalle m «Menu du
jour» sind alltagsbezogen, die
fem beobachtete Komik ist
ebenso amüsant wie wirklichkeitsnah

Und das alles mit
einer mimischen Artistik
vorgetragen, die hierzulande
seinesgleichen sucht'

Nonsens pur am Freitag,
den 18 und am Samstag, den
19 Juli (jeweils um 20 Uhr)
Dargeboten von den beiden
Chaos-Spezialisten Thomas
und Volkei Martins Unbedarft
und tölpelhaft stolpern sie
durch schwachsinnige Sketchs
und dämliche Wortspiele-
reien Wer befurchtet, einen
tieferen Sinn erblicken zu
müssen, kann erleichtert
aufatmen Mit «Wirr zwei & irr»
agiert das Comedy-Duo auf
dem Schlachtfeld des schlechten

Geschmacks Schwachsinniger

gehts nicht mehr'

Magische Geschichten aus der
Innerschweiz mit Bassgeigen-
klangen aus dem Toggenburg
Das ganz besonders magische
«Visuelle Zauberjazztalkpro-
gramm» mit Alex Porter und
Heinz Büchel geht am Donnerstag,

den 24 Juli, um 20 Uhr
über die Buhne Der grossartige

Entertainer Alex Porter bietet

als gewiefter Wortkaskadeur,

zauberhafter Magier und
wendiger Clown ein
unsinnigsinnvolles Programm Er
verzaubert, verwirrt, fasziniert,
begeistert, ist ebenso witzig
wie geistreich und bewegt sich
zwischen Ulk, Humor,
Fingerfertigkeit und vergnuglich-
kunstvollem Gestaltungssinn
Begleitet wird er dabei vom
ebenso vielfaltigen wie
einfühlsamen Bassgeigenvirtuo-
sen Heinz Büchel

Tags darauf, am Freitag, den
25 Juli um 20 Uhr, begleiten
die Musik-Clowns Gogol &
Max das Publikum m eine
zwerchfellerschütternde Reise

ms Land langst vergessen
geglaubter Kindheitsermnerun-
gen - und verabreichen dabei
ein kunterbuntes Programm,
das alle traditionellen Clown-
disziphnen enthalt Artistische
Elemente, Slapstick-Szenen,

Theater-Kritik

pantomimische Nummern,
Tricks, Klange und Melodien,
hervorgelockt aus einem ganzen

Arsenal von Instrumenten
- vom Klavier bis hm zur
vierhändig gespielten Wemglas-
Harfe'

Eine echte Travestie-Show
bildet den glanzvollen Ab-
schluss des «Comedy Festivals»

France Delon, dem
Zürcher Publikum bestens
bekannt durch ihre Auftritte im
Polygon, versteht es vortrefflich,

die Zuschauer mit ihrer
frechen Schnauze aufs allerbeste

zu unterhalten Die blonde

Vamp-Frau mit der grossen
Buhnenprasenz serviert einen
erstklassigen Cocktail voller
Humor, Verve und Charme
Ganz schon frech'

Comedy-Festival
Bernhard-Theater

Spieldaten siehe Kalender S 33

Alex Porter und Heinz Büchel
Halbzeit im Comedy-Festival
im Bernhard-Theater

Schwachsinn, Magie
& wilde Purzelbäume

1311997 SitMllMlttr 31


	Schwachsinn, Magie & wilde Purzelbäume

